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DAS HOHELIED SALOMOS

DAS 1. KAPITEL

1. Das Hohelied Salomos.

2. Er küsse mich mit dem Kusse seines Mundes;
denn deine Brüste sind lieblicher denn Wein.

3. Daß man deine gute Salbe rieche. Dein Name
ist eine ausgeschüttete Salbe, darum lieben dich
die Mägde.

SONG OF SOLOMON – CHAPTER  1

1. The song of songs, which is Solomon’s.

2. Let him kiss me with the kisses of his mouth:
for thy love is better than wine.

3. Because of the savour of thy good ointments
thy name is as ointment poured forth, therefore
do the virgins love thee.

Martin Luther

King James Version

1. Kapitel

GESANG DER GESÄNGE

Der Gesang der Gesänge, der Schlomos ist.

Er tränke mich mit den Küssen seines
Mundes!  –

Ja, gut tut mehr als Wein deine Minne,
gut tut der Duft deiner Öle,
als Öl hat sich dein Name ergossen,
darum lieben dich die Mädchen.

Martin Buber

1. Kapitel
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4. Zeuch mich dir nach, so laufen wir. Der König
führet mich in seine Kammer. Wir freuen uns und
sind fröhlich über dir; wir gedenken an deine
Brüste mehr denn an den Wein. Die Frommen
lieben dich.

5. Ich bin schwarz, aber gar lieblich, ihr Töchter
Jerusalems, wie die Hütten Kedars, wie die Tep-
piche Salomos.

4. Draw me, we will run after thee: the king hath
brought me into his chambers: we will be glad
and rejoice in thee, we will remember thy love
more than wine: the upright love thee.

5. I am black, but comely, O ye daughters of Je-
rusalem, as the tents of Kedar, as the curtains of
Solomon.

b

Zieh mich dir nach, laufen wir!

Brächte der König mich in seine Gemächer,
jauchzen wollten wir und uns freuen an dir.
Mehr als Wein rühmen wir deine Minne:
geradeaus liebt man dich.

Schwarz bin und anmutig ich,
Töchter Jerusalems,
wie die Zelte von Kedar, wie die Behänge
Schlomos.

1. Kapitel 1. Kapitel




